
J U R I S T E N V E R B A N D Post: 1016 Wien, Justizpalast, PF35
(WIENER JURISTENVEREIN-KONZIPIENTENVERBAND)
Büro dzt.: Wien 8., Landesgerichtstraße 11, Parterre, Zi. 063 CLUB der KONZIPIENTEN
Tel.: 01/ 40127 DW 1535, 9-13 Uhr, Fax: 01/ 40127DW 1482
www.juristenverband.at; e-mail: office@juristenverband.at Wien, im November 2008

DVR: 0580511 RAA/Unterl Kl.Konz/ML-V/mag.s./rb

1) Aktvorbereitung:
- eigenes Vorbringen (Prozesseinreden - Unzuständigkeit, Verjährung –

Zeugen, Urkunden) nochmals durchgehen
- ist in der mündlichen Verhandlung das Vorbringen aus dem VSS zu

ergänzen bzw sind weitere Urkunden vorzulegen
- sind weitere Zeugen aufgetaucht, die dem Gericht nicht mehr bekannt

gegeben werden konnten, dann sind diese stellig zu machen
- Argumente des Gegners überprüfen
- Kostennote vorbereiten (Kosten eines Voranwalts in die Kostennote

aufnehmen)
- nochmals Ort und Zeit der Verhandlung überprüfen

2) Kompetenzen mit dem Chef abklären:
- darf ein Vergleich abgeschlossen werden?

owenn ja, bedingt oder unbedingt?

3) Verhandlung:
- legt der Gegner neue Urkunden vor, sind diese auf Echtheit und

Richtigkeit zu überprüfen → Erklärungsvorbehalt ist möglich!!
(Standardantwort: echt: ja, zur Richtigkeit (verweise ich) aufs eigene Vorbringen)

ACHTUNG: Verschleppungsabsicht

- eventuell ist aufgrund dessen neues Vorbringen zu erstatten

4) Was tun?
- der Gegner kommt nicht

a) ist man Kläger: VU beantragen
b) ist man Beklagter: Abweisung der Klage beantragen

- Mdt. nicht da → nur nach vorliegender Info entschuldigen
- Zeuge nicht da → neuerliche Ladung beantragen


